
PD Dr. Mihai-D. Grigore 

• geb. 1975 

• 1999 Abschluss an der Universität Bukarest, Fachbereich Historische Theologie und 

Byzantinische Geschichte mit einer Abschlussarbeit über das Zweite Bulgarische Reich 

zwischen dem 12. und 13. Jahrhundert. 

• 2007 Promotion in Kirchengeschichte an der Friedrich-Alexander Universität Erlangen-

Nürnberg mit einer Dissertation in historischer Anthropologie über die Ehrbedeutung in der 

mittelalterlichen Gesellschaft mit einer Fallstudie über den Gottesfrieden im 10. und 11. 

Jahrhundert. 

• 2007-2012 Postdoktorand am Max-Weber Kolleg und an der Plattform »Weltregionen und 

Interaktionen: Area Studies, Transregionally« in Erfurt mit einem Projekt über den Prinzen 

der Walachei Neagoe Basarab (1512-1521). 

• Von Januar bis Mai 2012 Stanley S. Seeger Forschungsstipendiant am Center for Hellenic 

Studies der Universität Princeton. 

•  Von November 2012 bis Juni 2022 wissenschaftlicher Mitarbeiter am Leibniz-Institut für 

Europäische Geschichte (IEG) in Mainz. 

• Seit Juli 2022 Stipendiat der Gerda Henkel Stiftung. 


